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Der Veranstaltungsort:
Die 2. Landestagung des Bildungsnetzes Brandenburg findet in der 
IHK-Potsdam (Breite Straße 2a-c, 14467 Potsdam) statt.

2. BRANDENBURGISCHE 
LANDESTAGUNG

LERNEN MIT 
DIGITALEN MEDIEN

Perspektiven und Standards
 zum webbasierten Lernen 

in Wirtschaft, 
Verwaltung und Bildungseinrichtungen

TAGUNGSPROGRAMM
Potsdam, 16./17. April 2008

Schirmherrschaft: 
Matthias Platzeck, Ministerpräsident

des Landes Brandenburg

WWW.NETZWERKZUKUNFT.DE

http://bildungsnetz-brandenburg.dehttp://bildungsnetz-brandenburg.de

Anmeldung – Information 
Die Teilnahmegebühr für die Landestagung beträgt 90 Euro (für brandenburgische 
Landes- und Kommunalbedienstete 60 Euro, Auszubildende und Studierende 30 Euro). 
Nur Online-Zugang zur Plattform des Bildungsnetzes (gültig bis 31.12.08): 30 Euro
Stornokosten nach 31.03.2008: 100% der Gebühr. 
Nach Eingang der Tagungsgebühr auf dem Konto der Gesellschaft Chancengleichheit e.V. 
(Sparkasse Koeln/Bonn Nr. 8551244, BLZ 37050198) wird sofort ein Zugang zur  Internet-
Kommunikationsplattform des Bildungsnetzes freigeschaltet. Eingeschlossen sind außer-
dem der Tagungsreader, weitere Unterlagen und Getränke.

Verbindliche Anmeldung 
(Zutreffendes bitte ankreuzen, Coupon bitte an nebenstehende Kontaktadresse senden)

  Hiermit melde ich mich zur 2. Brandenburgischen Landestagung „Lernen mit digitalen  
  Medien“ am 16./17. April 2008 in Potsdam (IHK) an (90 Euro; nur 16. oder 17.04.: 50 Euro) 
   am 16./17.04.08              nur am 16.04.08   Nur am 17.04.08

  Ich bin in der Landes- bzw. Kommunalverwaltung beschäftigt (60 Euro*)
  Institution: ______________________________________________
  Ich bin in der Ausbildung/im Studium (30 Euro*,bitte Bescheinigung beifügen)
           (*Bei Anmeldung bis 04.04.08 bzw. Zahlungseingang bis 11.04.08)

  Bitte senden Sie mir das Magazin e.punkt, Ausgabe 4/5 mit dem Bericht zur 1. Landes-          
  tagung  „E-Learning in Brandenburg“ zu (32 Seiten, kostenlos, solange der Vorrat reicht)

 Ich kann nicht an der Tagung teilnehmen, wünsche aber einen Online-Zugang zum 
 Tagungsbereich  des Bildungsnetz-Portals unter http://bildungsnetz-brandenburg.de.

Ich möchte an folgenden Foren, Sektionen und Workshops teilnehmen (je Spalte bitte 1 Kreuz)

Mittwoch, 16. April 2008   Donnerstag, 17. April 2008

 Forum I  Workshop 1  Sektion I  Workshop 6 
 Forum II   Workshop 2  Sektion II  Workshop 7  
 Forum III  Workshop 3  Sektion III  Workshop 8
 Forum IV  Workshop 4  Sektion IV  Workshop 9
 Forum V  Workshop 5  Sektion V  Workshop 10

Vorschlag für ein 
anderes Workshopthema:______________________________________

Mitmachen im Bildungsnetz
  Ich möchte im Bildungsnetz Brandenburg mitarbeiten
   Ich möchte zu Veranstaltungen des Bildungsnetzes eingeladen werden

Name, Vorname  ___________________________________________

Organisation  _____________________________________________

Anschrift  ________________________________________________

Telefon   ________________________________________________

Telefax    ________________________________________________

E-Mail  _________________________________________________

Datum/Verbindliche Unterschrift  _________________________________



ZWEITER TAG (17. April 2008)
09:00  Ausstellung
09:30  Plenum III
 Digitales Lernen in Wirtschaft und Verwaltungen –  
 Handlungsbedingungen und -möglichkeiten der Politik
 Staatssekretär Dr. Wolfgang Krüger, MW Brandenburg

10:00 Lebenslanges Lernen mit digitalen Medien in Europa 
 N.N., EU-Kommission

10:30 E-Learning in Niedersachsen – Erfahrungen, Praxisbeispiele
 Dr. Axel Knaack, Kompetenzzentrum eLearning Nds.

  11:00 – 11:15 Pause

11:15  Sektionen I – V 
Sektion I:  Landes- und Kommunalverwaltung mit Egbert S. Piosik, 
Niederlausitzer Studieninstitut; Vorträge: Dr. Axel Knaack, Kom-
petenzzentrum eLearning Nds.; Mario Arnold, AVS Sachsen; Sven 
Zuber, Stadt Forst (Lausitz); Thomas Lubosch, Brandenburgische 
Kommunalakademie.

Sektion II: Die vernetzte Schule mit Manfred Vollmost, LISUM; 
Reinhard Dietrich, Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder); 
Vorträge: Günter Schlamp, LAG Schulbibliotheken in Hessen; 
Bozena Kummer und Ekkehard Skirl, beide Netzwerk Zukunft; 
Michael Schulz, Schulradio-Network; Nicole Borchert und Stefanie 
Goßler, beide Stiftung SPI; Dag Klimas, ehrenamtlicher Partner der 
Sollingschule.

Sektion III: Hochschulen mit Prof. Dr. Petra Grell, Jörg Hafer, beide 
Uni Potsdam; Vorträge: Jörg Neumann, Uni Dresden; Prof. Dr. Mar-
git Scholl, TFH Wildau; E-Learning-Akteure weiterer Hochschulen.

Sektion IV: Aus-, Fort- und Weiterbildungseinrichtungen mit Wolf-
gang Spieß, IHK Potsdam; Vorträge: Jan Kuper, DIHK; Dag Klimas, 
Aronline AG; Ralf Sternkopf, IHK-Projektgesellschaft Frankfurt 
(Oder); Roland Bauer, Kultusministerium Baden-Württemberg.

Sektion V: Wirtschaft und betriebliche Weiterbildung mit Dr. Bernd 
Floßmann, Wissenstransfer & Innovation; Dr. Walter Gürth, itf;    
Vorträge: Dr. Sandra Wagner, MASGF Brandenburg; Gerd Schie-
renbeck und Christine Schmidt, beide Akademie Neue Medien; 
Wera Ebert, ikt; Sebastian Jarantowski, IHK-Projektgesellschaft 
Frankfurt (Oder); Prof. Werner Sauter, BLENDED SOLUTIONS.  

  12:30 – 13:30 Mittagspause

13:30  Fortsetzung der Sektionen und   
 Abschlussdiskussion

16:15 – 16:30 Kaffeepause 

16:30 Workshops 6 – 10      18:00   Tagungsende 

(NOCH) ERSTER TAG (16. April 2008)
17:00 Plenum II
 Vom Fernsehen zum webgestützten Curriculum
  Gabriel Heim, TV-Direktor, RBB
 Nachfragen und Diskussion  

  17:45 – 18:00 Pause

18:00 Digitales Lernen, E-Learning und Urheberrecht: 
 Dr. Stefan Haupt, Rechtsanwalt
 Nachfragen und Diskussion

18:45 Ende des Plenums II

anschl.:  Empfang / Get together in der IHK Potsdam

Workshops* am 16. April, 17:00 – 18:45    

W 1: Mit moodle arbeiten. Dag Klimas, Aronline AG.

W 2: Web 2.0: Einen Blog im Internet einrichten und in der Be-
ruflichen Bildung nutzen. Dr. Bernd Floßmann, Wissenstransfer & 
Innovation. 

W 3: Mit der INVENToolbox Probleme leichter lösen – eTools on 
demand, Dr. Klaus Brandenburg. INVENT-NET. 

W 4: Gendersensible E-Learning-Anwendungen entwickeln: Ein 
Leitfaden für Gender Mainstreaming. Isabel Zorn, TU Graz.

W 5: Second Life in der Erwachsenenbildung. Ute Lenz-Rühmann
und Christine Fischer, beide VHS Goslar.

Workshops* am 17. April, 16:30 - 18:00 
W 6: Mit Mahara als ePortfolio für moodle arbeiten. André Krüger, 
Moodle-Gemeinschaft Berlin-Brandenburg.

W 7: Erfahrungen mit Technologie-Workshops für Kinder und 
Jugendliche, Nadine Dittert. Uni Bremen.

W 8: Der halb-virtuelle Methodenkoffer: Welche Lernmethoden 
braucht Blended Learning? Christian Niemczik, Sudile

W 9: Der Comp@ss Computerführerschein, Frank Göldner,  
Jugendamt Reinickendorf.

W 10: Erfahrungen aus dem Projekt Explorarium (E-Learning in der 
Grundschule). Dr. Karin Ernst, Life e.V.

*nach Bedarf – Vorab-Anmeldung unter http://bildungsnetz-brandenburg.de erforderlich

ERSTER TAG (16. April 2008)
09:00  Ausstellungseröffnung
10:00  Plenum I 
 Begrüßung (Bildungsnetz, IHK)
10:10  Grußwort für die Landesregierung Brandenburg: 
 Burkhard Jungkamp, Staatssekretär im MBJS Brandenburg

10:25  Web 2.0 – Eine Herausforderung für soziale Lernprozesse 
 Prof. Dr. Peter Baumgartner, Donau-Uni Krems (Österreich)

11:00  Sind wir im Netz alle gleich? 
 Frauen, Männer und digitale Medien 
 Prof. Dr. Heidi Schelhowe, Uni Bremen

11:35  Nachfragen und Diskussion zu den Vorträgen

  12:00 – 12:15 Pause

12:15  Foren I – V 
Forum I: Lehr- und Lernprozesse neu gestalten mit Reinhard Dietrich, 
Europa-Universität Viadrina, Frankfurt (O.); Manfred Vollmost, LISUM; 
Vorträge: Prof. Joachim Ludwig, Uni Potsdam; Dag Klimas, moodle-
Gemeinschaft Berlin-Brandenburg; Wolfgang Neuhaus, FU Berlin;  
Michael Lange, Metaversa; Anette Stöber, Multimedia Kontor Hamburg.

Forum II: Neue Wege zum Lebenslangen Lernen mit Dr. Dieter Je-
schke, Weiterbildungsausschüsse Potsdam/Potsdam Mittelmark;  
Vorträge: Jutta Croll, Stiftung Digitale Chancen; Ute Kempf, Kompe-
tenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit; Akad.Dir’in Carmen 
Stadelhofer, Uni Ulm; Prof. Karl-Heinz Himmelmann, FH Lausitz; Ute 
Lenz-Rühmann und Christine Fischer, VHS Goslar.  

Forum III: Personal- und Organisationsentwicklung mit Dr. Walter 
Gürth, itf GmbH; Vorträge: Dr. Bernd Floßmann, Wissenstransfer & 
Innovation; Dr. Klaus Brandenburg, INVENT-NET GmbH; Prof. Heike 
Wiesner, FHW Berlin; Sven Zuber, Stadt Forst; Marco Ullmann, LASA.

Forum IV: Gender und Digitale Medien – E-Learning-Beispiele mit 
Marion Lührig, MASGF Brandenburg; Marita Goga, Staatskanzlei 
Brandenburg; Vorträge: Prof. Petra Grell, Uni Potsdam; Sabine Keitel, 
LpB Baden-Württemberg;  Marion Olthoff, MSFFG Nds.; Christina 
Halstenberg-Bornhofen und Beate Weber, beide Staatskanzlei NRW.

Forum V: Netzwerke für E-Learning gestalten mit Jörg Hafer, Uni Pots-
dam; Vorträge: Dr. Marc Göcks, Multimediakontor; Isabel Zorn, TU 
Graz; Stefanie Panke, eTeaching.org; Matthias Specht, LAG Multime-
dia Berlin-Brandenburg; Beate Günther, Netzwerk Zukunft. 

 13:00 – 14:00 Mittagspause

14:00  Fortsetzung der Foren I – V
16:30 – 17:00 Kaffeepause

(Weiter auf der mittleren Spalte)

Das ausführliche Programm und (Online-)Anmeldungen unter www.bildungsnetz-brandenburg.de


